
UNIVERSITÄTSKLINIKUM 
HAMBURG-EPPENDORF (UKE)

Das Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf (UKE) beteiligt sich seit Juli 2023 
mit seiner Klinik für Diagnostische und Interventionelle Radiologie und Nuklear-
medizin am Rücknahmeprogramm für unverbrauchte Röntgenkontrastmittel des 
Unternehmens Bracco.

Dieses Programm basiert auf einer Kooperation zwischen Bracco und dem Ent-
sorgungsfachbetrieb Rec53 GmbH, der auf die Rückgewinnung von Jod speziali-
siert ist. In der hochmodernen Recyclinganlage am Standort Marbach am Neckar 
wird aus unverbrauchten Resten von Röntgenkontrastmitteln das Element Jod zu-
rückgewonnen. Aus dem zurückgewonnenen Jod werden verschiedene Jodsalze 
hergestellt, die derzeit vor allem in der chemischen Industrie Verwendung finden.

Durch das Sammeln und die Rückgabe ungebrauchter Kontrastmittelreste wird 
der anfallende Abfall an Jodkontrastmitteln in der Klinik reduziert, der Eintrag von 
Jodkontrastmitteln in das Klinikabwasser reduziert und die begrenzte Ressource 
Jod effizient genutzt. 

Im Zeitraum von Juli 2023 bis Mai 2025 hat das UKE insgesamt 11 Kanister 
(jeweils mit einem Fassungsvermögen von 5 Litern) mit einem Gesamtgewicht von 
85,6 Kilogramm zurückgegeben.

Die Teilnahme an diesem Programm leistet einen Beitrag zur Umsetzung der 
Ziele für nachhaltige Entwicklung (Sustainable Development Goals, SDGs) der 
 Vereinten Nationen – insbesondere der Ziele Nr. 6 (Sauberes Wasser), Nr. 12 
(Abfallvermeidung, Recycling) und Nr. 14 (Schutz mariner Lebensräume).

Das Jod-Rückholprogramm von Bracco, denn Jod-Recycling macht Sinn.
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